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Verordnung
zur Arbeitszeit

Änderung vom [Datum]

Der Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft

beschliesst:

I.

Der  Erlass  SGS  153.11,  Verordnung  zur  Arbeitszeit  vom  4. Januar 2000 
(Stand 1. April 2021), wird wie folgt geändert:

§  6 Abs. 1 (geändert), Abs. 1bis (neu), Abs. 4 (geändert), Abs. 5 (geändert), 
Abs. 5bis (neu)
1 Telearbeit ermöglicht den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, einen Teil ihrer 
Arbeitszeit an einem Telearbeitsplatz zu erbringen.
1bis Telearbeit  darf  die  Aufgabenerfüllung  nicht  beeinträchtigen.  Eine  Beein-
trächtigung der Aufgabenerfüllung kann betrieblich begründet sein oder in der 
Person der Mitarbeiterin oder des Mitarbeiters liegen.
4 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können Arbeitszeit im Umfang von bis zu 
20 % ihres Beschäftigungsgrads an einem Telearbeitsplatz erbringen, sofern 
die Voraussetzungen von Absatz 1bis erfüllt sind. Die Genehmigung von Telear-
beit im Umfang von mehr als 20 % des Beschäftigungsgrads liegt im Ermessen 
der zuständigen Stelle.
5 Sofern die Anstellungsbehörde keine abweichende Regelung trifft, entschei-
det die vorgesetzte Person über den Antrag auf Telearbeit und über die damit  
verbundenen Bedingungen.
5bis Telearbeit kann nicht angeordnet werden.

II.

Keine Fremdänderungen.

III.

Keine Fremdaufhebungen.

http://bl.clex.ch/data/153.11/de
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IV.

Diese Teilrevision tritt am 1. Mai 2021 in Kraft.

Liestal,

Im Namen des Regierungsrats

der Präsident: Lauber

die Landschreiberin: Heer Dietrich


